
Sportentwicklungsplanung

für die Stadt Hagen

Hagen, den 6. September 2023

Institut für Kooperative Planung und Sportentwicklung (ikps)

Dr. Julia Thurn

www.kooperative-planung.de



Planungskonzept

Bestands-

aufnahme

Sport- und bewegungsfreundliches Hagen

Ziele und Empfehlungen der Planungsgruppe

Kooperative 

Planung

Bedarfsanalyse

Bevölkerung

Kommunalpolitische Entscheidung und Verabschiedung 

eines Sportentwicklungsplanes

Organisierter Sport

Bevölkerungs- u. 

Schulentwicklung

Sport- und

Bewegungsräume

Bestands-Bedarfs-Bilanzierung Sportanlagen

Steuerungsgruppe

&

Arbeitsgruppen

kommunale 

Sportförderung

Sportvereine

Schulen

Sport- und 

Bewegungsangebote

Kitas



Kooperative Planung – Themenschwerpunkte und Arbeitsgruppen 

Angebots- und 
Vereinsentwicklung

•Erarbeitung von Maßnahmen 
und Empfehlungen 

Steuerungsgruppe und 
Arbeitsgruppe (max. 35 
Personen)

Sportanlagen für den 
Schul- und 
Vereinssport

•Erarbeitung von Maßnahmen 
und Empfehlungen 

Steuerungsgruppe und 
Arbeitsgruppe (max. 35 
Personen)

Sport- und 
Bewegungsräume im 
öffentlichen Raum

•Erarbeitung von Maßnahmen 
und Empfehlungen 

Steuerungsgruppe und 
Arbeitsgruppe (max. 35 
Personen)



Planung in partizipativen Netzwerken

Kommunalpolitik

Servicezentrum

Sport

organisierter Sport

Stadtsportbund

Bürger*innen
Schulamt, Gesundheitsamt

und andere Fachämter

Jugend, Senioren, 

Inklusion, Integration,

Migration

Schulen, Kitas, VHS



Leitziele und Empfehlungen

47

13 Leitziele

Handlungsempfehlungen

Angebote Organisation Bewegungs-

räume

Sportanlagen



Starterprojekte

• Ausbau des Mitternachtssportangebotes

• Ausbau des Angebots „Sporteln am Sonntag“

• Ausbau der Angebote für Menschen mit Migrationshintergrund

• Einrichtung beleuchteter Laufsportwege, hier v.a. die Beleuchtung einer Laufstrecke am 

Hengsteysee

• Schaffung von zentralen Sport- und Freizeitanlagen („Sportplatz 2.0“)

• Hallenneubau, hier vor allem die Identifizierung denkbarer Standorte im Stadtbezirk Mitte 

und / oder Haspe
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Sportpark Styrum in Mülheim a.d.R.



Von der Sportentwicklungsplanung zum Sportentwicklungsprozess

Bestands-
aufnahmen

Bedarfs-
analysen

Formulierung 
sport-

politischer 
Ziele

Empfehlungen 
und 

Maßnahmen

regelmäßige 
Überprüfung / 
Anpassung / 
Umsetzung

kommunales Netzwerk

für Sport und Bewegung
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